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Der liberale Haftpflichtgeſetzentwurf
Der Geſetzentwurf betreffend die Entſchädigung bei Unfällen

und die Unfallverſicherung der Arbeiter welcher von den drei
liberalen Fractionen im Reichstage eingebracht worden iſt
ſtellt ſich als eine ſehr achtungswerthe und tüchtige Leiſtung
dar Der Spott der conſervativen und ultramontanen Blätter
über dieſe nur decorative Arbeit iſt durchaus grundlos
Wir bekennen das um ſo lieber als wir ſelbſt nicht ohne ge
wiſſe Befürchtungen den Ergebniſſen der Conferenzen entgegen
ſahen die von den Delegirten der liberalen Parteien über
dieſe ſchwierige Materie der Geſetzgebung abgehalten wurden
Es ſchien uns als ob man die Sache etwas gar zu eilig be
triebe und mehr von dem Wunſche geleitet würde eine ſocial
politiſche Demonſtration als eine wirklich geſetzgeberiſche Vor
lage ins Leben zu rufen Wir bekennen heute gern daß unſere
Befürchtungen übertrieben waren auch derjenige Theil der
liberalen Parteien welcher wie namentlich die Fortſchritts
partei den mancheſterlichen Vorurtheilen mehr als nothwendiund nützlich iſt zu huldigen pflegt oder doch pflegte hat wer

die grundſätzliche Zuſtimmung zu dieſem Entwurfe bewieſen
daß er die Zeichen der Zeit richtig zu erkennen vermag und
den berechtigten Beſchwerden der arbeitenden Klaſſen ernſthaft
abzuhelfen gewillt iſt

Jn der gegenwärtigen Seſſion des Reichstages wird der
Entwurf ſchwerlich mehr zu einer eingehenden Berathung
kommen ſollte das aber ſelbſt noch geſchehen ſo wird jeden
falls die endgiltige Entſcheidung über ſeine Annahme oder
Nichtannahme in eine ſpätere Zeit fallen Sie wird nicht
eher erfolgen als bis ſich der Reichskanzler ſeinerſeits über
die concrete Durchführung der Unfallverſicherung vollkommen
klar geworden iſt was bisher nach ſeinen neulichen Ausfüh
rungen bekanntlich noch nicht der Fall iſt Es ſcheint uns
deshalb nicht angemeſſen wenn jetzt ſchon die Preſſe in eine
alle Einzelnheiten berückſichtigende Erörterung des liberalen
Entwurfs eintreten wollte Es genügt feſtzuſtellen daß der
ſelbe die n auf alle Gewerbe und alle Unfälle aus
zudehnen beabſichtigt und die wirkliche Erfüllung der den Ar
beitern aus dieſen Grundſätzen entfließenden Anſprüche durch
den n n ſicher ſtellen will Damit iſt die geſunde
und heilſame Grundlage einer wirklichen Haftpflicht gelegt
alle anderen Fragen ſo wichtig ſie an ſich auch immer ſein
men treten dagegen wenigſtens verhältnißmäßig zurück

Es liegt auf der Hand daß in dieſer Regelung des wich
tigen Problems die liberalen Parteien dem Standpunkte des
h bedeutend entgegengekommen ſind namentlich
durch die Einführung der obligatoriſchen Unfallverſicherung
Andererſeits iſt wie bekannt der Reichskanzler auch dem libe
ralen Standpunkte dadurch entgegengekommen daß er auf die
Reichsverſicherungsanſtalt verzichten und den Weg genoſſen
ſchaftlicher Verſicherungsverbände betreten will Dieſen Weg
will der Reichskanzler freilich obligatoriſch machen während
ihn die liberalen Parteien nur facultativ zulaſſen wollen
Jndeſſen glauben wir daß wenn Fürſt Bismarck ſeinerſeits
auf den Reichszuſchuß verzichten will ſich auch hierüber eine
Einigung erzielen laſſen wird wenigſtens haben ſich in dieſem
Sinne ſeit lange angeſehene liberale Führer und Zeitungen
ausgeſprochen Ebenſo hoffen wir daß ſich die Heranziehung
der Arbeiter zu den genoſſenſchaftlichen Verſicherungsverbän
den ermöglichen laſſen wird was wir nicht aus materiellen
ſondern aus moraliſchen und politiſchen Gründen wünſchen
Es kommt uns dabei nicht ſowohl auf die Beiträge der Ver
ſicherten als auf die erziehende und hebende Wirkung auf die

organiſche Verbindung der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in
Fachgenoſſenſchaften an Der liberale Entwurf ſieht was wir
als ſeine bedeutſamſte Lücke betrachten ganz von der Heran
ziehung der Arbeiter ab doch gereicht in dieſer Beziehung ſei
nen Urhebern durchaus zur Entſchuldigung und gewiſſermaßen
zur Rechtfertigung daß ſie durch eine derartige einſeitige Re
gelung der Sache die völlig unannehmbare Frage des Reichs
zuſchuſſes haben beſeitigen wollen Ohne die Schwierigkeiten
zu überſchätzen welche behufs einer Verſtändigung über alle
dieſe Punkte noch zu überwinden ſind ſehen wir doch die Ge
ſichtspunkte welche unſere Zeitung ſeit Jahren in der Unfall

ne vertreten hat ihrer Verwirklichung um
vieles näher gerückt als wir noch vor kurzem hoffen durften

Ueberhaupt laſſen ſich im neuen Jahre die ſocialpolitiſchen
Ausſichten weit weniger verzweifelt an wie im alten Das
Einlenken des Reichskanzlers wie der liberale Haftpflichtgeſetz
entwurf beweiſen ſchlagend daß wenn der ernſtliche Wille
der Verſtändigung auf beiden Seiten vorhanden iſt auch auf
dem wild zerklüfteten Gebiete der ſocialen Reform praktiſch
weit mehr erreicht werden kann als man gemeiniglich an
nimmt Der innigſte Wunſch jedes Vaterlandsfreundes muß
ſein daß dieſer ernſtliche Wille überall in denkbar höchſtem
Grade angeſpannt bleibt das iſt die Hauptſache gegenüber
welcher verhältnißmäßig wenig darauf ankommt ob in dieſer
Frage jene oder in jener Frage dieſe Anſicht ſchließlich ſiegt

S Politiſche Ueberſicht
Wiener Blätter veröffentlichen eine Depeſche des ſerbiſchen

Finanzminiſters Mijatovic worin derſeibe die von dem Ab
geordneten Neuwirth im Abgeordnetenhauſe in Betreff der
ſerbiſchen Prämienanleihe aufgeworfenen Fragen eingehend und
berichtigend beantwartet Die Vepeſche hebt insbeſondere die
Exiſtenz einer ſpeziellen Garantie für Kapital und Zinſen
der Prämienanleihe hervor Außerdem ſei die pünktliche Er
füllung der mit den ſerbiſchen Looſen verbundenen Verpflich
tungen ſelbſt unabhängig von der Votirung des Budgets ſicher
geſtellt Selbſtverſtändlich hafte Serbien unabhängig von der
erwähnten ſpeziellen Garantie auch mit allen ſeinen anderen
Einnahmen für pünktliche Auszahlung der Zinſen und Prä
mien Ueber die kriegeriſchen Vorkehrungen welche die
öſterreichiſchungariſche Regierung in Dalmatien und der Herzegowina ſet eſſen hat meldet die Bohemia Mit Rückſicht

auf den Truppenbedarf in dem okkupirten Gebiete hat man
gleichwie in den anderen Provinzen der Monarchie auch in
Dalmatien den Truppenſtand erheblich geſchwächt ſo daß ſtatt
der ehemals daſelbſt nunmehr aber in der Herzegowina dis
locirten 18 Diviſion in Dalmatien zuletzt eine ſchwache Be
ſatzungsbrigade von nur 11 Bataillonen blieb Durch die
gegenwärtige Truppenbewegung wird die Beſatzungsbrigade in
Dalmatien auf fünfundzwanzig Bataillone anwachſen Auch
in der Herzegowina wird der bisherige Stand von drei
ſchwachen Gebirgsbrigaden eine erhebliche Vermehrung er
halten Von Jntereſſe iſt der Umſtand daß bei einigen na
der Herzegowina dirigirten Truppen als definitives Marſch
ziel Bosnien n aber nur als vorläufige Etappe
angegeben iſt Thatſächlich wird auch für Bosnien eine
Erhöhung des Truppenſtandes geplant da auch dort in jüngſter Zeit
das Räuberunweſen wieder von ſich reden macht Die Operationen
in Dalmatien wird wie es heißt Baron Jovanovic perſönlich
leiten als Commandirenden in der Herzegowina nennt man
für den Fall daß eine größere Action nothwendig werden
ſollte den Erzherzog Johann Salvator der dieſer Tage nach

Trieſt gereiſt iſt Von einer Reiſe des Königs Humbert
nach Berlin über die angeblich zwiſchen Rom und Berlin
verhandelt wird weiß man in Wien nichts Officiös wird
entſchieden beſtritten daß bei dem dortigen Cabinet die Her
ſtellung der weltlichen Herrſchaft des Papſtes irgendwie an
geregt worden oder darüber nur ſondirt ſei

Wie aus Rom berichtet wird faſſen die italieniſchen
Blätter der verſchiedenſten Parteirichtungen die neueſte Wendung
der egyptiſchen Frage ſehr ernſt auf und erklären einmüthig
daß Jtalien ſich mit aller Entſchiedenheit der deutſch öſter
reichiſchen Politik in dieſer Angelegenheit anſchließen müſſe

Jnfolge der von dem Congreß für Elektrizität geäußerten
Wünſche hat die franzöſiſche Regierung beſchloſſen den
See und Küſtenſtagten den Zuſammentritt einer diplomatiſchen
Conferenz vorzuſchlagen in welcher die Fragen des inter
nationalen Rechts bezüglich der unterſeeiſchen Telegraphie ge
regelt werden ſollen Die der Regierung naheſtehenden
Journale machen darauf aufmerkſam daß das Cabinet die
Aufnahme des Princips des Liſtenſcrutiniums in die Ver
faſſung verlange daß daſſelbe aber den Beſchluß eines dieſem
Principe entſprechenden Wahlgeſetzes für den letzten Zeitab
ſchnitt der jetzigen Legislaturperiode ſich vorbehalte und daß
demzufolge die Exiſtenz der gegenwärtigen Legislatur in keiner
Weiſe bedroht ſei Der Geſetzentwurf über die Reviſion
der Verfaſſung wird auch die Aufhebung des Artikels enthalten
in welchem öffentliche Gebete bei Eröffnung einer neuen
Seſſion der Kammern vorgeſchrieben ſind Dem neueſten
Erlaß Kaiſer Wilhelms wird die größte Aufmerkſamkeit ge
ſchenkt Abgeſehen von abſurden Redensarten einzelner
Blätter über einen Staatsſtreich oder deutſchen 16 Mai
verbunden mit albernen Faſeleien über die Gefahr daß die
deutſche Politik durch eine auswärtige Aktion Ableitung für
innere Schwierigkeiten ſuchen könnte entwickelt ein Leitartikel
der République françaiſe in maßvoller Weiſe die konſtitu
tionelle Correctheit des Erlaſſes und meint daß die Revindi
kation der dynaſtiſchen Prärogative in keiner Weiſe in die
Rechte der Abgeordneten eingreife Obgleich die franzöſiſche
Volkszählung bereits am 18 Dec v J ſtattgefunden hat
liegen bisher doch nur ſehr unvollſtändige Ergebniſſe
vor Dieſe Thatſache iſt nicht blos darauf zurückzu
führen daß diesmal zuerſt zu ſtatiſtiſchen Zwecken
auf den Zählkarten eine Reihe neuer Rubriken aus
zufüllen war Vielmehr verſchuldet es insbeſondere die
Agitation der Clericalen wenn die Feſtſtellung der Reſultate
verzögert wurden weil jene gefliſſentlich verbreiten ließen
daß es den Jntereſſen der Kirche dienen würde wenn keine
enauen Angaben über das Alter der ſchulpflichtigen
inder u ſ w gemacht würden weil dieſe Angaben als

Baſis für die Einrichtung neuer von Laien zu leitendenSchulen dienen ſollten Die Ultramontanen beſol ten denn

auch anſcheinend dieſe Rathſchläge ſo daß zahlreiche Recherchen
nothwendig wurden

Aus Jrland wird berichtet daß kürzlich 50 junge ameri
ch kaniſche Damen der Schweſter Parnells ihre Dienſte angeboten

hätten um unter ihrer Führung das Werk der Frauen Land
ligg zu organiſiren und durchzuführen Fräulein Parnell
nahm das Anerbieten an Infolge deſſen ſind die unter
nehmungsluſtigen 50 Amerikanerinnen jetzt auf der Reiſe nach
Jrland wo ſie nächſten Sonnabend erwartet werden

Aus Konſtantinopel wird dem Reuter ſchen Bureau
gemeldet daß Ali Nizam Paſcha und Reſchid Bey dem öſter
reichiſchen Botſchafter Baron Calice und dem deutſchen
Geſchäftsträger v Hirſchfeld Beſuche abgeſtattet haben Es

m Laienpredigten
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Ein Weiberfeind über die Frauen
In den kleinen philoſophiſchen Schriften Schopenhauers

welche den gemeinſamen Titel Parerga und Parali
pomena tragen findet ſich ein höchſt bemerkenswerther
Aufſatz über die Weiber Der Inhalt deſſelben
weicht ſo ſehr von den herkömmlichen Meinungen der
Dichter und Culturhiſtoriker ab daß es der Mühe lohnt
die Aeußerungen des berühmten Philoſophen über dieſen
Gegenſtand kennen zu lernen

Schopenhauer findet das wahre Lob der Weiber in dem
Ausſpruche des franzöſiſchen Schriftſtellers Jo u y aus
gedrückt Sans les femmes le commencement de notre vie
serait privè de secours le milieu de plaisirs et la fin de
consolation Schon aus der Billigung dieſes negativen
Urtheils erhellt daß er den Frauen eine untergeordnete
Stelle in der Menſchheit anweiſt Der Anblick der weib
lichen Geſtalt lehre daß das Weib weder zu großen geiſtigen
noch körperlichen Arbeiten beſtimmt ſei Es trage die Schuld
des Lebens nicht durch Thun ſondern durch Leiden ab die
heftigſten Schmerzen Freuden und Kraftäußerungen ſeien ihm
nicht beſchieden ſondern ſein Leben ſolle ſtiller unbedeut
ſamer und gelinder dahinfließen als das des Mannes ohne
weſentlich glücklicher oder unglücklicher zu ſein Der eigent
liche Menſch ſei der Mann das Weib nehme eine Art
Mittelſtufe zwiſchen dem Manne und dem Kinde ein Mit
den Mädchen habe es die Natur gewiſſermaßen auf einen
Knallefect abgeſehen indem ſie dieſelben auf wenige Jahre
und auf Koſten ihrer ganzen übrigen Lebenszeit mit über
reichlicher Schönheit Reiz und Fülle ausſtatte Die Ver
nunftanlage des Weibes ſei eine knapp gemeſſene ſein
Geſichtskreis ein enger daher alles Abweſende Vergangene

ſei Geld zu verdienen die der Weiber dagegen es durchzu
bringenWWogr zeigen die Weiber mehr Mitleiden und Theilnahme

für die Unglücklichen als die Männer hingegen im Punkte
der Gerechtigkeit der Redlichkeit und Gewiſſenhaftigkeit ſtehen
ſie dieſen nach Der Grundfehler des weiblichen Charaktersſe die Ungerechtigkeit Er entſtehe zunächſt aus dem

Mangel an Vernünftigkeit und Ueberlegung werde aber
noch dadurch unterſtützt daß die Frauen als die ſchwächeren
von der Natur nicht auf die Kraft ſondern auf die Liſt
angewieſen ſeien daher ihre inſtinctartige Verſchlagenheit
und ihr unvertilgbarer Hang zum Lügen Weder für
Muſik noch Poeſie noch bildende Künſte haben ſie ernſtlich
Sinn und Enmpfänglichkeit ſie ſeien überhaupt keines
rein objectiven Antheils an irgend etwas fähig es liege
in ihrer Natur alles nur als Mittel den Mann zu
gewinnen als welchen allein ſie zu beherrſchen haben an
zuſehen

Die Alten und die vrientaliſchen Völker haben die den
Weibern angemeſſene Stellung viel richtiger erkannt als wir
mit unſerer altfranzöſiſchen Galanterie und abgeſchmackten
Weiberveneration dieſer höchſten Blüthe chriſtlich germaniſcher
Thorheit welche nur gedient habe ſie anmaßend und rück
ſichtslos zu machen

Es liegt auf der Hand daß der Philoſoph von ſolchen
Vorausſetzungen aus auch über die Ehe keine ſehr hohe
Meinung habe Heirathen heiße ſeine Rechte halbiren und
ſeine Pflichten verdoppeln Je mehr die Rechte und Ehren
welche die Geſetze dem Weibe zuerkennen das natürliche Ver
höltniß deſſelben überſteigen deſto mehr verringern ſie die
Zahl der Weiber welche wirklich dieſer Vergünſtigung theil
haftig werden und nehmen allen übrigen ſo viel von den
naturgemäßen Rechten wie ſie jenen darüber gegeben habenDeshalb tragen kluge und vorſichtige Männer et Bedenken

ein ſo großes Opfer zu bringen und ein ſo ungleiches Paktum
Künftige viel ſchwächer auf daſſelbe wirke als auf den einzugehen Andererſeits ſei es durchaus gerecht daß es dem

ann woraus der viel häuſigere Hang zur Verſchwendung vermögenden Manne freiſtehe ja obliege für viele Weiber zu
entſpringe das Weib denke die Beſtimmung der Männer ſorgen dadurch werde die Zahl der unglücklichen Weiber

verringert werden von welchen Europa jetzt voll ſei Daß
das Weib zum Gehorchen beſtimmt ſei gebe ſich daran zu
erkennen daß eine jede welche in die ihr naturwidrige Lage
gänzlicher Unabhängigkeit verſetzt werde alsbald ſich irgend
einem Manne anſchließe von dem ſie ſich lenken und be
herrſchen laſſe weil ſie eines Herrn bedürfe ſei ſie jung ſo
ſei es ein Liebhaber ſei ſie alt ein Beichtvater

Verwundert ſchütteln wir den Kopf über dieſe paradoxen
Ausführungen eines Mannes deſſen tiefer und ſtarker Geiſt
den ganzen Umfang des menſchlichen Wiſſens umfaßte und
unwillkürlich fragen wir welche ſonderbaren Erfahrungen
muß der Philoſoph von Frankfurt mit den Weibern gemacht
haben Da ſtoßen wir auf eine überraſchende Thatſache
Schopenhauer hat die Frauen nie und nirgends ſoweit uns
ſein Leben offen liegt in einer Weiſe kennen gelernt die ihn
berechtigte ein in das Gewicht fallendes Urtheil der Erfahrung
über ſie abzugeben Er hat ſeine Kindheit theilweiſe außer
halb des elterlichen R theilweiſe in Begleitung ſeiner
Eltern auf großen Reiſen verlebt Der frühe Tod ſeines
Vaters löſte das Elternhaus vollends auf Mit ſeiner Mutter
der als Schrifſtellerin bekannten Johanna Schopenhauer hat
er nie intim geſtanden Jch und Du ſind zwei, pflegte er
ihr in der Verſtimmung zu ſagen Sie hatte ſo wenig Ver
ſtändniß für das Weſen und die Bedeutung ihres Sohnes
daß ſie als er ihr ſeine Schrift über die vierfache Wurzel
überreichte ſpottete das ſei wohl ein Buch für Apotheker

Man wird es noch leſen, erwiderte er wenn von Deinen
Schriften kaum mehr ein Exemplar in einer Rumpelkammer
ſtecken wird Eine Schweſter hat Schopenhauer nie gehabt
ein Weib nie genommen auch er gehörte zu den klugen und
vorſichtigen Männern die Bedenken tragen ein ſo großesOpfer zu bringen Wer weder die Zärtlichkeit einer Muter

noch die Freundſchaft einer Schweſter noch die Liebe einer
Gattin je erfahren hat der redet wenn er über die Weiber
philoſophirt wie ein Blinder von der Farbe



heißt daß vor der Abreiſe der türkiſchen Abgeſandten von wieder ein
Wien der Kaiſer von Oeſterreich ihnen ſeine Befriedigung preußiſ

Pforte eingetretene Beſſerung ausdrückte Der Sultan
widmet gegenwärtig der Frage betreffs der Einführung von
Reformen in Armenien beſondere Aufmerkſamkeit

Der Petersburger Regierungsbote veröffentlicht den
kaiſerlichen Ukas über den Loskauf des Bauernlandes ſowie
die Ernennung der bisherigen Leiter der Miniſterien der
Finanzen und des Krieges Bunge und Wannowski zu M
niſtern und die Ernennung des Miniſters der Communicatio
nen Poſſiet zum Admiral Madame Edmond Adam d
bekannte Herausgeberin der Pariſer Nouvelle Revue, wei
gegenwärti

den Angriffen der Nordd Allg Ztg Kapital zu ſchlagen

in Moskau und verkehrt dort ſehr lebhaft mit
den erſten Perſönlichkeiten Jm Uebrigen verſteht ſie es treff
lich für ihre Perſon Reclame zu machen und beſonders aus

Auch die WiedererrichtungO penh päpſtlichen Sebracht werden Au

en Geſandtſchaft Züber die in den Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und der wird wahrſcheinlich ſchon in der Thronrede Erwähnung
tuhl

finden
Berlin 13 Jan

Schauſpielhauſe bei lMajeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft
der heutigen Hofjagd auf den Feldmarken von Buckow
Britz hatte der

Laufe des Vormittages nahm Se
i

ie
t und arbeitete dann längere Zeit allein

nahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
Einladungen ergangen Der Kronprinz nahm
Vormittag militäriſche Meldungen entgegen und
Nachmittags den
Dr Kopp

Deutſches Reich
O Berlin 13 Jan owerden die möglichen Folgen erörtert welche die geſtrig

Abſtimmung des Reichstags zu Gunſten des Antrages
Es iſt allerdings das

erſte Mal ſeit der Exiſtenz des Centrums daß ein aus ſeiner
Mitte hervorgegangener Antrag mit kirchlicher Richtung zur
Annahme gelangt iſt und man hält es auch in Regierungs
kreiſen nicht für unmöglich daß im preußiſchen Abgeordneten

Ob aber
das gerade von dauerndem Nutzen für das Centrum ſein
würde iſt doch eine Frage die man nicht ſo ohne Weiteres
bejahen kann Offenbar hat die Majorität im Reichstage ſich
nicht für den Antrag gebildet weil man allgemein das Princip
des Centrumsführers anerkannte ſondern faſt lediglich aus
taktiſchen Gründen Die Fortſchrittspartei hat unleugbar
aus Fractionsrückſichten eine Schwenkung gemacht die mit
ihrem früheren Verhalten in ſcharfem Widerſpruche ſteht
Daß dieſes Verfahren vom parlamentariſchen Standpunkte
ein richtig berechnetes war das noch mancherlei Folgen nach

Windthorſt nach ſich ziehen könnte

hauſe ſich noch ähnliche Abſtimmungen vollzögen

ſich ziehen dürfte bewieſen die oſtentativen Freundſchafts
bezeugungen die zwiſchen den Führern des Centrums und des
Fortſchritts ausgetauſcht wurden Selbſtverſtändlich konnten
ſich die Conſer vativen ohne eigene große Schädigung dem
Einfluſſe der erwähnten Annäherung nicht entziehen und muß
ten allerdings in Uebereinſtimmung mit ihren eigenen Grund
ſätzen dem Antrage zuſtimmen obgleich deſſen Opportunität
ſtark beſtritten wurde Jn dieſem Falle zeigte ſich die Gefahr
der Parteizerſplitterung in hellſtem Lichte Die einzelnen
Gruppen werden in ihren Beſchlüſſen gerade bei den wich
tigſten Gegenſtänden von äußeren unberechenbaren Momenten
abhängig und ſind nicht mehr Herr ihrer ſelbſt Das lebhafteſte
Bild der Zerriſſenheit boten die Seceſſioniſten von denen
ein Theil für den Antrag ein anderer Theil dagegen ſtimmte
und ein dritter Theil endlich ſich der Abſtimmung enthielt
Es iſt bereits gemeldet worden daß Fürſt Bismarck vor
kurzer Zeit mit den Herren Profeſſor Wagner Dr von
Schäffle Geh Rath Lohmann Legationsrath Rotten
burg und Aſſeſſor v Heyking Conferenzen wegen der Vor
arbeiten für die ſocialpolitiſche Geſetzgebung abge
halten hat Dem Vernehmen nach hat es ſich jedoch weniger
um allgemeine Geſichtspunkte wegen der Arbeiterverſicherung
als um ganz ſpecielle Punkte gehandelt Vornehmlich ſoll die
Bildung von corporativen Verbänden die ja als
Grundlage für das Arbeiterunfall Verſicherungsgeſetz in Vor
ſchlag gebracht worden den Hauptgegenſtand der Verhandlungen
ebildet haben Was den mitgenannten und mitberufenen

Aſſeſſor von Heyking anlangt der übrigens jetzt zum Legations
rath ernannt worden iſt ſo war derſelbe noch bis vor Kurzem
als Hilfsarbeiter in der wirthſchaftlichen Abtheilung des
Reichsamts des Innern beſchäftigt Bei der dritten Be
rathung des Reichshaushalts die Anfang der nächſten
Woche zu erwarten iſt ſtehen einige Abänderungsanträge in
Ausſicht Neben der Wiederaufnahme der Poſition zur Er
richtung eines Knabenerziehungsinſtituts mit Ünter
officierſchule in Neubreiſach 1 Rate 290,000 Mark
welche von conſervativer Seite bereits augemeldet iſt ſoll ein
Antrag auf Wiederherſtellung der Poſition zur Herſtellung
eines neuen Poſtdienſtgebäudes in Erfurt eingebracht
werden Die in Vorſchlag gebrachte Summe der Geſammt
baukoſten von 822,000 M war von der Budgetcommiſſion auf
722,000 M herabgeſetzt und die zunächſt verlangte erſte Rate
auf 125,000 M gegen die geforderten 150,000 M feſtgeſetzt
beide Forderungen wurden jedoch im Plenum abgelehnt
Außerdem ſoll nachträglich in Ergänzung des Reichstagsetats
ſelbſt noch eine Forderung wegen Schaffung einer zweiten
Bibliothekarſtelle eingebracht werden Man hofft
Sonnabend den 21 die Seſſion ſchließen zu können

X Berlin 13 Jan Officiös Dem morgen zuſammen
tretenden Landtage wird außer dem Staatshaushalts
et at eine Reihe von wichtigen Vorlagen zugehen Die Etats
vorlage bietet die Gewißheit daß unſere finanziellen und
wirthſchaftlichen Zuſtände in einem Aufſchwunge begriffen
ſind Schon die Thatſache daß das vorige Verwaltungsjahr
einen Ueberſchuß von nahezu 30 Mill M über die veran
ſchlagten Mittel gewähre kann als ein ſprechendes Zeugniß
dafür gelten Zugleich aber iſt der Umſtand daß dieſer
Ueberſchuß zum großen Theile aus der Eiſen bahnver
waltung und zwar beſonders aus der Verwaltung der
verſtaatlichten Eiſenbahnen herrührt ein Zeugniß für den
We des ſeit einigen Jahren von der Regierung einge
ſchlagenen Syſtems Die mehrfach ausgeſprochene Ver
muthung daß die Etatsvorlage mit einem Üeberſchuß ab
ſchließen werde iſt nicht richtig Vielmehr tritt ein wenn
auch unerhebliches Deficit hervor welchem W die That
ſache daß die früher beabſichtigte Anleihe von
60 Mill M für produktive Zwecke namentlich für Kanal
bauten aufgegeben dagegen die für das nächſte Rechnungs
jahr erforderliche Rate in den Etat ſelbſt eingeſtellt iſt Aus
dem Finanzminiſterium werden außer dem Etat beſonders die
Geſetzentwürfe über die r für die Hinterlaſſenen
der Beamten und über die Erhöhung der Penſionen
für unmittelbare Staatsbeamte vorgelegt werden
Die Hauptthätigkeit der Seſſion dürfte nach drei Richtungen
hin in Anſpruch genommen werden für die weitere Ver
ſtaatlichung von Eiſenbahnen für Fortführung der die Liberalen trotz ihrer Kritik über den neuen Zolltarif noch
Berwaltungsreform zunächſt mit Bezug auf die Pro

In den politiſchen Kreiſen jeder Art

Kronprinzeſſin eine größere Soiree ſtatt

zu Wagen nach den Feldmarken von
e eine Hofjagd auf Haſen ſtattfand

hinzuzufügen daß am 15 Febr die kronprinzlichen Herr

in den Feſträumen des königlichen Schloſſes die größeren
Hoffeſtlichkeiten ihr Ende erreichen Der frühere öſter
reichiſche Staatsminiſter Dr Schäffle hat ſich nach län
gerem Aufenthalte hierſelbſt heute früh wieder nach Stuttgart
begeben Der Geſchäftsträger der Vereinigten Staaten
von Venezuela am hieſigen Hofe Dr Martin J Sanavria

mit ſeiner Gemahlin geſtern wieder nach Berlin zurück
gekehrt

Ueber das Weitertragen einer niedrigeren Ordensklaſſe
nach Verleihung einer höheren Ordensdecoration hat der Kaiſer
wie das D meldet neuerdings die Entſcheidung getroffen
daß die als Belohnung für patriotiſche Handlungen während des
Feldzuges 1870/71 verliehenen am Erinnerungsbande zu
tragenden Decorationen mit dem rothen Kreuze und ohne
daſſelbe ſowohl neben den gleichen als auch neben den höheren
am ſtatutenmäßigen Bande verliehenen Ordensklaſſen weiter ge

tragen werden ßDie Bibliothekscommiſſion des Reichstages hat in
ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen daszGehalt eines zweiten
Bibliothekars auf vorläufig 3000 M nebſt 900 M Wohnungs
geldzuſchuß zu fixiren

Straßburg i 13 Jan Telegr Die Elſaß Lothring
Zeitung publizirt einen Befehl des Statthalters durch
welchen der Allerhöchſte Erlaß vom 4 d M allen Be
amten in Elſaß Lothringen welche dem Kaiſer den Eid der
Treue geleiſtet haben zur Kenntnißnahme und Nachachtung
mitgetheilt wird Ferner bezeichnet das nämliche Blatt die durch
eine Reihe deutſcher Zeitungen gehende Notiz daß für die Er
bauung des Kaiſerpalaſtes in Straßburg eine ganz andere und
ungleich ungünſtigere Stelle als die urſprünglich beſtimmte in
das Auge gefaßt ſei als der Begründung entbehrend es ſei hin
ſichtlich des Platzes nichts geändert worden

Dresden 13 Jan Die Kammer der Stände geneh
migte den Ankauf der Bahn Chemnitz Würſchnitz und der
ſächſiſch thüringiſchen Oſtweſtbahn Zwickau Werdau

J

Reichstags Verhandlungen

24 Sitzung vom 13 Januar 1882
Zu Beginn der Sitzung theilt der Präſident mit daß ihm vom

Abg Dietz Socialdem aus Stuttgart ein Telegramm zugegan
gen ſei wonach derſelbe am Mittwoch wegen Verbreitung des

Omnibus Kalenders inhaftirt ſei
Abg Kayſer kündigt an daß er den Antrag ſtellen werde der

Reichstag möge die Aufhebung der Jnhaftnahme beſchließen
Darauf wird der Reſt des Etats erledigt Es handelt ſich ledig
lich um den Titel Zölle und die kaiſerlichen Zollämter in den
Hanſeſtädten die als künftig wegfallend bezeichnet werden ſollen

Auf den Antrag des Abg v Kardorff wird die Debatte über
beide Gegenſtände getrennt Es wird zuerſt über die Zollpolitik
im Allgemeinen dann über die Zollämtex debattirt werden

Abg Oechelhäuſer führt aus daß ſich allerdings ein kleiner
Aufſchwung der Jnduſtrie bemerkbar mache aber von demſelben
haben faſt nur die Arbeitgeber nicht die Arbeiter einen Gewinn
Der Umſtand daß von den Hauptvorkämpfern des Schutzzolls
jetzt nur noch einer im Reichstage vorhanden ſei beweiſe wohl
am beſten daß die neue Handelspolitik dem allgemeinen Volks
willen doch nicht ganz entſprochen habe Wenn der Herr Staats
ſecretär von Boetticher den Handelskammern die Befähigung über
die Lage der Jnduſtrie ein Urtheil zu fällen abgeſprochen ſo
müſſe er doch darauf hinweiſen daß die Jnduſtrie in dieſen Cor
porationen genügend vertreten ſei Die Handelskammern ſeien
competent ein ſolches Urtheil abzugeben und man müſſe geſtehen
das Urtheil der überwiegenden Mehrzahl der Handelskammern
ſei der neuen Zollpolitik ungünſtig geweſen Namentlich ſeien es
die ExportJnduſtrieen welche darunter zu leiden hätten Wenn
Herr von Kardorff die neue Zollpolitik als eine Fortſetzung der
alten preußiſchen Zollpolitik vom Anfange dieſes Jahrhunderts
bezeichnet habe ſo müſſe er Redner doch dagegen Verwahrung
einlegen der neue Zolltarif ſei aufgebaut auf einem unnatür
lichen Parteicompromiß

Abg von Czarlinski bringt einige Berſchwerden über die
Zollabfertigung namentlich auch an der ruſſiſchen Grenze vor

Abg von Kardorff erkennt an das nichts ſehr geeignetſei den neuen Zolltarif in Mißcredit zn Dinge nis
die Vexationen welche in der letzten Zeit vorgekommen
ſeien und geradezu den Spott herausforderten Sehr richtig
links Herr Richter habe in Wahlverſammlungen von der Ver
theuerung der Lebensmittel geſprochen das könne er yur weil das
Mancheſterthum die Leute vom Denken entwöhnt Große
Heiterkeit Je mehr man mit dem Prinzip des Iaisser faire
breche deſto mehr würden die Leute über ihre wirthſchaftliche
Lage klar werden Redner ſucht dann nachzuweiſen daß der Ge
treidezoll das Getreide gar nicht oder doch nicht um den ganzen
Betrag vertheuere Die Wahlen ſollen gegen die neue Zollpolitik
entſchieden haben ſein Gegner habe ſich für Getreidezölle ausge
ſprochen manche Libexrale ſeien nur gewählt worden weil ſie
Verpflichtungen gegen das Centrum eingegangen ſeien Der
Export habe unter der neuen Zollpolitik nicht gelitten

Abg Barth kritiſirt den Erlaß des preußiſchen Handelsminiſters an die Aelteſten der rm ne e D und
i anziwiderlegt die Theorie daß das Ausland den Zoll beza e Wenn

nicht die Aenderun deſſelben beantragen was ülgeſchehen müſſe t as über kurz oder
vinz Hannover und für die Anbahnung des kirchlichen Friedens In letzter Beziehung pürfte die Verlag

vom 19 Juni 1880 welche bekanntlich nur theilweiſe zur
Annahme gelangt iſt vielleicht mit einer gewiſſen Erweiterung

lan
e

Man ſuche die letzten Burgen des Freihandels die Hanſaſtädte
durch allerlei Verſprechungen für die neue
ſchaftspolitik zu gewinnen

in bezüglich der Lebensmittelzölle
aß ſie erſt eine Probe abwarten wollten

einer das Nachdenken ſich in dem bisheri

Se Maj der Kaiſer wohnte geſtern
Abend mit anderen hohen Herrſchaften der Vorſtellung im

Nach Schluß derſelben war bei den hDie Theilnahme T ſiſchen Fruchtſäfte als Seide wegen
un

aiſer am Morgen wieder aufgegeben Jm

Maj e desofmarſchalls und des Polizei Präſidenten v Madai entgegenderen Trist Nachmittags unter
Zum Diner ſind keine

geſtern
empfing

neuernannten Biſchof von Fulda
Am Abend fand beim Kronprinzen und der

Heute Vormittag
begab ſich der Kronprinz mit den königlichen Prinzen

uckow und Britz wo
Nach dem erſten Treiben

wurde das Dejeuner in Buckow eingenommen Nach Schluß
der Jagd kehrten die königlichen Prinzen mit der übrigen
Jagdgeſellſchaft nach Berlin zurück Der Reihenfolge der
in dieſer Saiſon ſtattfindenden Hoffeſtlichkeiten iſt noch

ſchaften eine Ballfeſtlichkeit zu veranſtalten gedenken und am
2i Febr mit dem großen Faſtnachtsballe bei den Majeſtäten

Anti Bettelverein s wurde auch die Frage ventilirt o

worden

en Maße ſteigere dann
eitigt ſeinA 50 bwerde der Zolltarif von 1879 bald zit ſucht aus der Handels

Director im Reichsſchatzamt Bur er Handelſtatiſtik nachzuweiſen daß die wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſich
im lebhaften Auſſchwung befänden es zeige ſich eine viel größere
Conſumtionsfähigkeit als früher und ein größerer Export Redner
beruft ſich auf die Berichte der Handelskammern Bezüglich der
Zolleurioſa hebt Redner hervor daß die le der chine

r un n imJahre 1879 alſo noch unter dem alten Zolltarif vorgekommene ohne daß der Betroffene ſich beſchwert habe Bezüglich der
anderen Fälle habe der Bundesrath ſich allerdings den betreffenden
Entſcheidungen der Landesfinanzbehörden angeſchloſſen ſich aber
vorbehalten die Klagen welche mehrfach hervorgetreten ſeien zu
prüfen und durch Aenderung der Beſtimmungen über die Tara
zu beſeitigen Der Bundesrath werde ſich bald mit dieſer Frage

eſchäftigen zAbg Frege vertheidigt ebenfalls die Behauptung daß ſich
ein erheblicher Auſſchwung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe zeige
und ſpricht ſich dahin aus daß die Zölle auf Getreide die Lebens
mittel nicht vertheuerten Das Minimum von Getreide welches
Deutſchland nothwendig brauche könne es produciren wenn man
die deutſche Landwirthſchaft durch Schutzzölle concurrenzfähig
mache

Akg Dirichlet führt aus daß die neue Wirthſchaftspolitik den
armen Mann belaſte den Großgrundbeſitzer Großfabrikanten und

Großkapitaliſten bevorzuge ßStagtsſecretär von Boetticher glaubt daß die Gegner ſich in
dieſer Frage gegenſeitig nicht überzeugen würden as er über
die Berichte der Handelskammern geſagt müſſe er aufrecht er
halten er habe die Berichte nicht durchweg als werthlos bezeich
net das bezeg ſich nur auf den Grünberger Bericht wo die
Thatſachen den Schlußfolgerungen nicht entſpra chen

Abg v Schalſcha vertheidigt ebenfalls die neue Wirthſchafts
politik und plaidirt für Brot und Fleiſchtaxren

Abg Bamberger dankt der Regierung daß ſie eine Abhilfe
der Zollvexationen in Betracht ziehen wolle Die Einführung
der importirten Waaren in ſchönen verzierten Verpackungen ſporne
auch den inländiſchen Fabrikanten an beſſere gefälligere Ver
packungen zu machen worüber ja jetzt ſo vielfach bei deutſchen
Fabrikanten geklagt werde Die neue Schutzzollpolitik habe ja den

iſenmännern Vortheile gebracht aber die Uneigennützigkeit der
ſelben könne man nicht entdecken das beweiſen die Preiſe für
Schienen nach dem Auslande und für das Jnland

Nach einigen Bemerkungen des Directors im ReichsſchatzamtBurchard ſchließt die Debatte Der Titel wird genehmigt

Es kommt dann der dringende Antrag des Abg Kayſer die
Jnhaftnahme des Abgeordneten Dietz wieder aufzuheben zur

Verhandlung
Staatsſecretär v Boetticher erklärt daß er ſich ſofort nach

Stuttgart gewendet aber noch keine Antwort erhalten habe
Die Abgg v Minnigerode Windthorſt Lasker

v Maltzahn Gültz und Marcard beantragen die Ueber
weiſung des Antrages an die GeſchäftsOrdnungs Commiſſion
zur Berichterſtattung für morgen
Die Abgg Haenel Richter Hagen und Stolle verlangen

die ſofortige Abſtimmung das betr Gericht hätte doch mindeſtens
dem Reichstage Anzeige von der Verhaftung machen müſſen

Das Haus überweiſt den Antrag der Geſchäftsordnungs
Commiſſion deren Bericht morgen den erſten Gegenſtand der
Tagesordnung bilden ſoll
Außerdem wird auf die Tagesordnung der morgenden Sitzung

die um 12 Uhr beginnen ſoll die weitere Berathung des Etats
und die Berufsſtatiſtik geſetzt Schluß 5 Uhr
m

e

Halle den 14 Januar
Meteorologiſche Statton

13 Jan 10 U Ab 14 Jan 8 U Ma

Barometer Millim 770,16 771,48Thermometer Celſius 1,75 4,60Rel Feuchtigkeit 91,5 90 100,0

Wind El SW114 Jan 6 Uhr früh Bei langſam fallendem Barom und
ſchwachem ſüdöſtlichen ſpäter nach Nordoſt drehenden Winde und
ſinkender Temperatur geſtern ein faſt wolkenloſer Tag Bar 760
Südoſt ſchwach wolkenlos Therm 2 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 6,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
13 Jan 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks deſſen

Mittelpunkt ſich über Süddeutſchland befand hatte ſich nordoſt
wärts verſchoben im öſtlichen Deutſchland zeigte das Barom über
780 mm Jn Mitteleuropa hielt das meiſt trübe nebelige Wetter
noch an doch war die Temperatur geſunken und faſt allenthalben
herrſchte leichtes Froſtwetter Haparanda 767 15 Südoſt leicht
wolkenlos Hamburg 779 1 Südoſt ſchwach Nebel Berlin
780 2 Oſt ſtill wolkig Wien 779 1 Nordweſt leicht halb
bedeckt Trieſt 775 7 Nordoſt mäßig heiter Wiesbaden 776 2
Nordoſt leicht bedeckt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 13 Jan Von der mittleren deutſchen Oſtſee
küſte bis Breslau erſtreckt ſich ein Gebiet abnorm hohen Luft
drucks welches ſich nur langſam oſtwärts fortbewegt Die
Ausſichten für die Witterung ſprechen daher nicht für eine
Aenderung der augenblicklichen Wetterlage und es iſt die Fort
dauer des faſt windſtillen oder nur ganz ſchwach aus Oſt bis
Süd bewegten trocknen kalten und heiteren nachts und morgens
ſtellenweiſe nebeligen Wetters vorauszuſehen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Eisleben 13 Jan Geſtern Abend feierte wie ange
kündigt der Peſtalozzi Zweigverein von Eisleben und Um
gegend in recht ſinniger Weiſe den Geburtstag Peſtalozzi s
Da nicht nur die Familien der ordentlichen und Ehrenmitglieder
ſondern auch ſonſtige Freunde und Verehrer des großen Mannes
freien Zutritt hatten war ein ziemlich zahlreiches Publikum er
ſchienen Aus dem reichhaltigen Programm welches zwei Vor
träge und viele muſikaliſche Piecen enthielt verdienen der Vortrag
des Vorſitzenden Herrn Seminardirectors Sperber über Peſta
lozzi der zwar kurz aber ſehr ſpannend war und das Lied von
der Glocke von Romberg in wohl gelungener Weiſe von Herrn
Lehrer C Richter vorgetragen beſonderer Erwähnunghaupt aber war alles 8 hnung Ueber
ſehr befriedigt nach Hauſe

ebotene gut und gingen alle Anweſenden

t Staßßzfurt 12 Jan desder
Verein fernerhin fortbeſtehen ſolle Dieſe Frage wurde bejaht
aber beſchloſſen den jährlichen Beitrag von 5 M auf 1 M

Jn der er Wndnlunn

herabzuſetzen damit eine allgemeinere Betheiligung ermöglichte de e Abend wurde eine Verſemiegg abgehalten

e die ſo

rin rhieſigem Orte durch das neue Verfahren der Zuckerfabrikenin Oſchersleben Egeln c faſt gänzlich ngenigeoreg hie

ja es iſt ſogar eine An ahl Perſonen vom z befallen

ochwichtige Waſſerfrage zum Gegenſtand det iſt Rämlich das Waſſer n

nach Meinung der Aerzte lediglich die Folge des un

irth
reinen Waſſers Dieſe Lebensfrage wel iverordneten Verſammlung t n i er gert

es wolle aber nicht gelingen Wenn deren ſchnellen Löſung dieſelbe 1000 reſp 1prache iſt und zuM bewilligt hat
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daß zahlreicher denn je der Bürgerverein be
Es wurde von allen Seiten der dringende Wunſch

ausgeſprochen womöglich ſchon in den nächſten Tagen mit ge5 jeßbarem geſundem Trink und Kochwaſſer verſehen zu werden
4 iſt wenn dies in Kaupen in den Straßen der Stadt herum

gefahren

dazu böten einmal der

werden müſſe Allerdings müßten dann Unterhand
lungen gepflogen werden wegen Beſchaffung anderen Waſſers und

Herr Major von Trotha auf Gänſefurth
und zweitens Leopoldshall Anhaltepunkte Da das Waſſer von

änſefurt
J n wurde der Vorſchlag gemacht zunächſt hier

h noch bei weitem beſſer und ergiebiger als das

Verhandlungen anzubahnen Schließlich wurde eine Commiſſion
beſtehend aus den Vorſtandsmitgliedern und 10 anderen Per

ſonen gewählt
ſetzen ſoll

welche ſich mit dem Magiſtrat in Verbindung
Als abnorme Erſcheinung im Januar iſt wohl

anzuſehen daß dieſer Tage in dem früher Müller ſchen Garten
an der Förderſtedter Chauſſee ca
Spargel geſtoch en wurde

t Staßtfurt 12 Jun Heute Mittag durcheilte die Kunde
von S entſetzlichen Unglück im königl Salzwerk Achenbach
die Stadt
darüber drei nach einer anderen Verſion ſogar 6 reſp 7 Berg
leute verunglückt ſein Wie ich in Erfahrung gebracht habe ſind
dieſe beklagenswerthen Leute durch große Maſſen Salz welches
ſie geſprengt hatten verſchüttet worden
drei Leichen zu Tage gefördert ſein Es war ein erſchütternder
Anblick als Mittags kurz nachdem das Unglück geſchehen die
Angehörigen der Verunglückten nach dem Unglücksorte geſtürzt
kamen Der Verein gegen Hausbettelei in Leopoldshall hat
in dieſem Jahre einen Ueberſchuß von ca 700 M Daſelbſt ſind
Beiträge nicht feſtgeſetzt ſondern es wird nach Belieben gegeben

Jm nächſten Jahre ſoll neben der neuen katholiſchen Schule
mit der Erbauung einer katholiſchen Kirche begonnen werden

Elſterwerda 13 Jan Geſtern Abend brach in Hohen
leipiſch eine Feuersbrunſt aus durch welche auch unſere
Stadt alarmirt wurde Zum Glück wurde das Feuer bald be
wältigt Es brannte nur die Scheune des Tiſchlermeiſter Raspe
nieder in und mit derſelben aber auch große Vorräthe an Brettern
und eine größere Anzahl von Särgen welche kurz vorher aus
einem berliner Magazin bezogen worden war
ſtehung des Feuers verlautet nichts Beſtimmtes

J Nordhauſen 13 Jan Geſtern ſtarb hier der Stadtrath
a D und Stadtälteſte Rentier Friedrich Gauhe Mit ihm iſt
ein in hoher Achtung ſtehender Bürger unſerer Stadt
geſchieden deſſen vielfach bethätigtes lebhaftes Jntereſſe für die
ſtädtiſchen Angelegenheiten unvergeſſen bleiben wird Der Ver
ſtorbene hat früher einen Betrag von 5009 Mark für die Plaut
ſtiftung übergeben Der Bürgermeiſter Pampel in Stolberg
beging am 10 d M ſein 25jähriges Amtsjubiläum

Sangerhauſen 11 Januar Da vorgeſtern mehrere auf
der Schäferei am Oſtberge hier befindliche Hunde von einem
fremden frei umherlaufenden Hunde der von der Tollwuth
befallen geweſen gebiſſen waren ſo iſt für den Zeitraum von
drei Monaten die Hundeſperre angeordnet worden Die königl
Eiſenbahn Bauinſpection ſetzt 50 Mark Belohnung aus für
denjenigen der den Frevler zur Anzeige bringt welcher am
Sonnabend Abend bei Oberröblingen a/H die den dortigen
Uebergang ſchließende weſtliche Barriere zweimal aus der Erde
geriſſen und quer über das Schienengeleiſe gelegt hat Die
Zuckerfabrik Erdeborn ſchließt bereits jetzt ihre Rüben
lieferungsverträge für die n ab es wird ein Preis
von 1,20 Mk bei Rückgabe von 36 h Schnitzel franco Bahnhof
Sangerhauſen oder Oberröblingen a H gezahlt Der Kreistag
hat zu Abgeordneten des Kreiſes für den Provinzial Landtag
auf die Jahre 1882 bis 1887 die Herren Landrath v Doetinchem
hier Bürgermeiſter Möbeſt Artern und Oeconom Ludwig
Gottſchalk IHörsbach gewählt in den Kreisausſchuß die
Herren Rittergutsbeſitzer Dr Müller Bornſtedt und Domainen
pächter Max Schaeper Roßla und hat ferner die Rechnung
der Kreiscommunalkaſſe pro 1880/81 dechargirt Die Einnahme
betrug 76224 Mk die Ausgabe 73945 Mk Unter den Ausgaben
befinden ſich ca 21000 Mk für Chauſſeebauten und nahezu
9000 Mk für Unterhaltung von Jrren Taubſtummen Blinden
und Blöden worauf etwas über 3000 Mk zurückerſtattet wurden
Aus den Beſtänden der Kreisſparkaſſe ſind 15000 Mk zu Kreis
zwecken mit verwendet worden

Dem Ober Magazinaufſeher Andre as Müller zu Schönebeck iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen S
Nach einer Bekanntmachung des Bezirksraths für den Re

gierungsbezirk Merſeburg iſt der Niedergang der Jagd
auf Auer Birk und Faſanenhennen Haſelwild Wachteln und
Haſen auf den 21 Jan cr feſtgeſetzt

Der Verband der Conſum Vereine der Prov Branden
burg hält Sonntag den 15 in Berlin Vormittags 11 Uhr
Leipzigerſtraße 33 ſeinen Börſentag ab

T Jena 13 Jan Wie bereits mitgetheilt tritt der hieſigeVerein für Erdkunde als ſelbſtändiger Verein auf und führt b

un an den Namen Geographiſche Geſellſchaft zu Jena
Thrgrlaſſung bier ab beſonders der Umſtand daß der größere
Theil der Mitglieder eiträge an den Hauptverein in Halle abge
führt werden mußte und daher zur Anſchaffung des nöthigen
wiſſenſchaftlichen Materials die Mittel fehlten Die geographiſche
Geſellſchaft zu Jena wird von März er ab eine vierteljährlich
erſcheinende Zeitſchrift herausgeben in welcher beſonders
Mittheilungen über die geographiſchen Forſchungen und Entdeckun
gen der verſchiedenen ausländiſchen Miſſionsniederlaſſungen Auf
nahme finden ſollen Der Vorſtand beſteht aus den bisherigen
Mitgliedern Geh Hofrath Prof Dr Schmidt Vorſitzender
Qberl Ger Rath Brückner Stellvertreter Prof Dr Schäfer
e hiftrnrer Dr F Regel Stellvertreter G Fiſcher Verlags
be

händler KaſſeRechnungsführer und Paſtor Kurze zu Schlön Redacteur der herauszugebenden Zeitſchrift Der gehe
Beitrag v 4 M bleibt auch für fernerhin beſtehen Mit dem

Januar beginnt hier für d Jahr 1882 der Unterricht für
Schmiedegeſellen im Hufbeſchlagen und in den äußeren
Fußkrankheiten der Pferde nebſt Unterweiſung in Anfer
tigung a r r Geräthe Denjenigen Schmiedegeſellen
welche das beſte Zeugniß beibringen und den beſten Probebeſchlag
ausführen können werden bekanntlich die vom großh Staats
miniſterium ausgeſetzten Prämien v 60 M zuertheilt Morgen
gelangt in Weimar das jüngſte Meiſterwerk von Franz
Liſt Die heilige Eliſabeth, ſceniſch dargeſtellt in 4 Bil

dern einem Vor iel R rAufführung und Nachſpiel Text von Otto Roquette zur
D Aus Weſtthüringen 12 Jan Di it ei iencapital von 195000 Jan Die mit einem Actien900 Mark gegründete Holzſtoff und Leder

pappen Fabrik zu Waſungen an der Werrabahn iſt nun
mehr in das Handelsregiſter eingetragen worden Dieſe neue

uduſtrieanlage wird von der arbeitenden Bevölkerung von
Ein en und Umgegend mit Freuden begrüßt Gleichwie in

iſenac hat ſich auch in Meiningen ein Comite zur Errichtung
iner Herberge zur Heimath gebildet welche den Zweck hat

Männern des Handwerker und Gewerbeſtandes und Arbeitern
eine möglichſt

dirchreiſenden ſowohl wie am Hrte bleibenden
illige gute und anſtändige Unterkunft zu gewähren ihnen Arbeit
u Frrmitteln zugleich aber auch den gewerbtreibenden Mitbürgern

egenheit zur Gewinnung guter Geſellen z bieten Die Mittel
4 en durch Darlehen beſchafft werden welche in Geſchäftstheil

ne umgeſetzt in beſcheidenen Grenzen aus den Erträgen ver
Sudteo ſpäter amortiſirt werden ſollen In dem weimariſchen
ſt en Lengsfeld iſt die Diphtheritis ausgebrochen und
n derſelben ſchon verſchiedene Kinder zum Opfer gefallen

Se bat en die ganda Steht don el
lend c ie Frage de ulſchluſſes von competenterSeite in Erwägung gezogen worden ſſt

1 Pfund guter weicher S

Daſelbſt ſollen man hört noch nichts Genaues P

Bis jetzt ſollen bereits Th

Ueber die Ent M

ahinſchlof

v

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Ergebniß des

ſchreibens das zur Gedenkfeier der Räuber
modernem Geiſte gehaltene Schauſpiel ausgeſchrieben war iſt
daß das Trauerſpiel Luigia San Felice von Richard Voß von
den Preisrichtern unter den 155 eingereichten Stücken aus
erwählt wurde

Vermiſchtes
T Der gänzliche Untergang des Robbenfangdampfers Lion

aus Greenock mit allen an Bord befindlichen Perſonen wird
aus Johns Neufundland gemeldet Der Lion wurde im
Herbſt vorigen Jahres mit neuen Maſchinen equipirt und befand
ſich auf der Reiſe von Greenock nach Trinity Bay als er
während eines Sturmes auf der neufundländiſchen Küſte ſcheiterte

eine Mannſchaft war 28 Köpfe ſtark und er hatte etwa
18 Paſſagiere an Bord welche alle ein Wellengrab fanden

Durch Exploſion eines Dampfkeſſels am 12 d in den
Bauwerkſtätten von Nillus in Havre wurden an zwanzig

erſonen verwundet und mehrere andere getödtet
Eine allgemeine Concurrenz zur Ausarbeitung von Theater

plänen, in denen alle Sicherheitsvorrichtungen gegen Feuers
gefahr ſowie alle Conſtructionen für die raſche Leerung der

eater c zur Anſchauung kommen wird der Ausſchuß der Aus
ſtellung für Hygiene in Berlin ausſchreiben Die Architectur
ſoll erſt in zweiter Linie zur Berückſichtigung kommen damit
der hygieniſche Character des Ausſchreibens und der Zuſammen
hang mit dem Rettungsweſen vorwiegend gewahrt bleibt

Das von ſo vielen Seiten warm aufgenommene Projekt
einer internationalen Eiſenbahn Ausſtellung in Berlin iſt nun
mehr definitiv aufgegeben Wie bekannt hat ſich der Miniſter
für öffentliche Arbeiten für dieſes Unternehmen intereſſirt konnte
aber das von ihm anfangs in Ausſicht genommene Lehrter Bahn
hofsTerrain weder ganz noch theilweiſe zur Verfügung ſtellen
Da das Comitee aber zu der Einſicht gelangt war daß eine Aus
ſtellung wie die geplante nur mit Erfolg auf den Lehrter v
hofsTerritorien ſtattfinden kann ſo hat daſſelbe in der am 12 d V
ſtattgefundenen Sitzung des Vereins für Eiſenbahnkunde ſein

andat niedergelegt und iſt dieſe Angelegenheit dadurch erledigt
Die Direction des Victoriatheaters in Berlin wird Director

Hahn am 15 Febr wieder übernehmen Derſelbe hat mit den
ſehen Erben einen neuen fünfjährigen Pachtvertrag abge

eno

Figaro folgendes Schreiben über Theaterbrände Man findet
daß unter 254 Theaterbränden nur in 18 Fällen Menſchenopfer
zu beklagen waren alſo 236 Theater haben gebrannt ohne daß
Jemand verunglückte theilweiſe kam das Feuer im leeren Hauſe
aus Jn Frankreich hat nur ein einziger Theaterbrand 300 Opfer
gefordert Wenn man aber die Anzahl der in Frankreich be
ſtehenden Theater zuſammenzählt und in Betracht zieht daß ſeit
Anfang dieſes Jahrhunderts 7 Milliarden Zuſchauer in fran

Theatern geſeſſen haben ſo kommt die Statiſtik zu dem
Reſultat daß auf zwei Millionen Theaterbeſucher nur ein Opfer
kommt Man kann alſo faſt ſagen daß man daheim in ſeinen
vier Pfählen in größerer Gefahr ſchwebt als im Theater wo
alle Vorkehrungen gegen die Feuersgefahr getroffen ſind

Lotterie
Die Ziehung der 4 Klaſſe 165 Königl preußiſcher Klaſſen

Lotterie wird am 20 Jan d morgens 8 Uhr im Ziehungs
ſaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die Er
neuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind unter
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum
16 Jan d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts
einzulöſen

Braunſchweigiſche Landeslotterie 1 Klaſſe 2 Ziehung
vom 13 Januar

218 15,000 403 80 5534 80 6169 80 6753 100 6112 200
9790 3000 9756 4000 9992 80 15598 300 18739 80 19494
80 20161 80 21955 300 21792 80 22533 80 22726 80

23566 80 23432 100 24047 80 26815 2000 30119 80 30963
100 30210 80 30856 80 32812 200 33513 80 34844 80

39972 80 40874 100 44609 1000 6879 500 46434 100 49596
80 50124 100 52777 100 57382 80 58351 80 59756 100

65920 80 69032 100 70334 100 75526 200 75191 80 79408
500 82601 200 89410 80 90846 1000 96360 80 92965 200

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Jan Original Wochenbericht der

Ztg Heftige Coursſchwankungen numeriſches Wachsthum
der Contremine und energiſches Eingreifen ſind die Charakteriſtika
des dieswöchentlichen Börſenverkehres Der Preisſtand aller
ſpeculativen Werthe hat eine ſcharfe Einbuße erlitten vorzugs
weiſe derjenige der internationalen Papiere Den Anlaß zu der
rückläufigen Bewegung gab der drohende Zuſammenbruch des
franzöſiſchen Agiotagegebäudes deſſen Hauptſitz die Lyoner Börſe
geworden iſt Am Dienstag entwickelte ſich dort eine panik
artige Deroute in Folge der Weigerung der öſterreichiſchen Regie
rung zur Bewilligung der von der Banque de Lyon et de la Loire
nachgeſuchten Conceſſionirung einer Maritimen Creditbank welche
ihr Domicil in Trieſt nehmen ſollte Die Actien der Banque de Lyon
welche innerhalb weniger Tage von 1500 auf 900 geſunken waren
fielen daraufhin plötzlich von jenen Preiſe bis auf 500 und riſſen
in ihrem Sturze die leitenden Werthe der franzöſiſchen Börſen
mit in die Tiefe Schwankungen von mehreren Hundert Franken
in einer einzigen Stunde ſtanden auf der Tagesordnung die
Pariſer Speculation ſchien aus Rand und Band gerathen zuſein Suez
actien die am Sonnabend noch 3500 notirt hatten waren heute in

Paris zu 2500 ausgeboten Union générale fielen in dem gleichen Zeit

raume von 3100 auf 2850 Die von Paris und Lyon ausgehende
Beunruhigung übertrug ſich zunächſt auf den Wiener Platz
welcher wiederum die hieſige Börſe in den Strudel des Nieder
ganges hineinziehen mußte Umfangreiche Wiener Verkaufs
ordres für Creditactien deroutirten am Dienstag und Mittwoch
unſere ſeit Längerem auf dem qui vive ſtehende Speculation das
leitende Papier wich vom Montag bis Mittwoch von 608 anf
576 theils in Folge der Abgaben Wiens welches zeitweiſe

10 Mark unter der Parität mit hier ſtand zum Theil auf
Grund der Operationen der Baiſſepartei Die öſterreichiſchen
Bahnactien ſowie die deutſchen Bankpapiere folgten jenen Be
wegungen Von der letzteren Kategorie waren es namentl Dis
conto CommanditAntheile welche einem heftigen Anſturme der
Contrepartie begegneten und von ihrem vorwöchentlichen
Coursniveau annähernd 10 Procent verloren Zu der widrigen
Conſtellation der Verhältniſſe der franzöſiſchen Börſen geſellten
ſich mannigfache politiſche Vorgänge die einen redardirenden
Einfluß auf die Speculation ausübten Hierzu gehörten zunächſt
die ſeitens der öſterreichiſchen Regierung nothwendig ge
wordenen militäriſchen Maßnahmen zum Zwecke der Pacificirung
Süddalmatiens ſodann der Königliche Erlaß vom 4 der die
Börſe zu der Conecluſion führte daß der Landtag unter den ob
waltenden Verhältniſſen ein geringes Maß von Geneigtheit zur
Perfectionirung der regierungsſeitigen Verſtaatlichungspläne zeigen
würde Das officiöſe Dementi bezüglich der gerüchtweiſe bereits
angebahnten Ankaufsverhandlungen mit der Oberſchleſiſchen und
Rechten OderUferbahn gaben der Speculation weiteren Anlaß

Mannheimer Preisaus
für das beſte in

Zur Beſchwichtigung des Publikums bringt der Pariſer

ihrer Liebhaberei für die heimiſchen Transportactien einer an
gemeſſenen Correctur zu unterwerfen Oberſchleſiſche gingen von
255 auf 250 zurück Altona Kieler verloren 7 Procent
Berlin Hamburger 5 Proc und Rechte Oderufer ſogar 5 Proc
Leichte Bahnen tendirten etwas beſſer mußten der herrſchenden
Strömung indeſſen auch einige Conceſſionen im Courſe machen
Geſtern und heute zeigte die Börſe eine etwas freundlichere
Phyſiognomie die Courſe konnten ſich angeſichts der beruhigender
lautenden pariſer Meldungen um Kleinigkeiten erheben Der
Geldmarkt hat in der abgelaufenen Woche keine beſonderen Be
wegungen erfahren der Privatdisconto hielt ſich auf 43
Procent Der letzte Ausweis der Reichsbank conſtatirt daß in
der erſten Januarwoche ein Rückfluß von 41 Mill Mark zu den
Kaſſen des Jnſtitutes ſtattgefunden hat und wiederum eine ſteuer
freie Notenreſerve 13,645,000 Mark vorhanden iſt Zu dem
Anlagemarkt iſt weniger Kapital als in der verfloſſenen Woche
gekommen der Verkehr in deutſchen Rentenpapieren war deshalb
ohne Belang der in öſterreichiſchungariſchen Anleihen ganz ohne
Leben etwas reger gingen ruſſiſche und öſterreichiſche Eiſenbahn
Prioritäten um

Köln 13 Jan Nachm Bei der heutigen Ziehung der
Dombaulotterie fiel der Hauptgewinn von 75,000 M auf
Nr 325,002 15,000 M fielen auf Nr 181,539

Wien 13 Jan Telegr Die Einnahmen derKarl Ludwigsbahn geſammtes Netz betrugen vom I
bis 10 Jan 249,408 Fl gegen 1881 51,941 Fl die Ein
nahmen des alten Netzes vom 1 bis 10 Jan 198,673 Fl gegen
1881 36,982 Fl Wochenausweeis der öſterreich
Südbahn vout 1 bis 7 Jan 550,197 Fl 42,873 Fl

Berliner Maklerbank Die Dividende iſt auf 15 Proc

feſtgeſetzt rRechte Oder Ufer Bahn Es wird jetzt beſtätigt daß
die Dividende nicht höher als 8 Proc zu ſchätzen iſt

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 14 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1
defecte Sorten 190 210 Mark mittlere Qualität 215 230

feinſte bis 237 M t 1000 Kilo 186 190 W Gerſte
1000 Kilo feinſte Sorten ſehr ſelten und gefragt Mittelqualitäten
matt geringe ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 177 Cheva
ierz 180 200 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M Hafer
1000 Kilo 168 175 M Hülſenfrüchte 1000 K VictoriaErbſen
210 225 M Linſen 50 Kgr 15 21 M Bohnen weiße trockne
Waare 50 Klgr 10,50 11 M Kummel 50 bis 26 M Mais
1000 Donau 155 M amerikaniſcher i57 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 150 Mark Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 22,75 M Spiritus 10,000 LiterProc ſteigend Kar
toffel 48,00 Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 28,75 M
Solaröl 50 Kilo 8,50 Mark Malzkeime Kilo 8,50 M Kleie
Roggen 50 6,50 M Weizenſchaale bis 5,40 M Weizen8,90 bis 6,00 M Oelkuchen 50 loco und Termine

Bericht von H Wagner Sohn Halle 14 JanHeute iſt wieder unverändert wie zuletzt bezahlt Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br 228 240 M ausgewachſene geringere
und mittlere Waare 192 225 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko
br 183 189 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 150
beſſere 153 156 feine und Chevaliergerſte 159 180 M
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 M VictoriaErbſenper 12 Sack à 90 Ko br 225 240 M Raps und Rübſen ohne
Angebot Mais 1000 Ko Donau 158 160 amerikaniſcher
156 158 M Lupinen 158 M

Halle 14 Jan Langes Roggenſtroh von 36 37 50 pr 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 27 30 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu von 4,50 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50
r Etx
Zuckerbericht Halke 13 Jan Rohzucker Der Markt

verkehrte in dieſer Woche in ruhiger Stimmung Während ſich
Exporteure zurückhaltender zeigten traten Raffinerien mehrfach
als Käufer auf und erzielten die angebotenen Partien nahezu
vorwöchentliche Preiſe Umſatz 2,500,000 Kilo 50,000 Ctr
Kryſtallzucker über 98 Kornzucker 97 0 do

96 60 63,00 64,40 Mark do 95 90 61,00 62,20 Mark do
94 60,00 61,40 v 93 Nachproducte94 91 90 57,00 53,00 M do 90 88 53 00 48,00
Unosmoſirte Melaſſe o T 9,50 10,20 M osmoſirte o T
8,80 9,20 M Raffinirter Zucker Das Angebot aus erſter
Hand ſowohl von Broten wie gemahlenem bleibt nach wie
vor ein beſchränktes und wurden für die gehandelten Partieen die
vorwöchentlichen Preiſe bezahlt Raffinade ffein o F M
do fein o F 83,00 Melis ffein o F 82,00 do mittel
81,00 Gem Raffinade I m F 79,00 80,00 do II m
F 77,00 78,00 Gem Melis I m F 75,00 76,00 do
II m F M Farin blond gelb m F M

Leipziger Börſe vom 13 Januar
MKgl Sächſ 3f Kgl Sächſ Thlrdenen An 3332 80,40 bz 1 Staatsanl 1869 3 19280

s do 1666 80,40 bz 4 do 1870 131102 25 bz
8 do 500 80,80 b 4 do 1867 ab 59 500 102,10 bz
3 do 500 80,75 P 33 Landrentenbr 1233 95,40 bz

Thlr 44 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 833 98,25 I do 1879 103,50 G
3 vo 1830 98,25 G do 1873 101,10 G3 do 13855 10089,50 P 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 13847 500 102,00 P z Stadtobl 1868 108,75 bz
4 do 1862 68 500 102,15 bz do 1876 1065,80 G
4 do 1869 500 102,15 bz
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u
1880 isso Stamm Prior7 r Altenburg Zeitz 158,00 P 72 Cröllw Papierfabr 168,00 P
14 AuſſigTeplitz 724223 5 do Schnlbverſchr 103,50 G

7 Böbm Weſtb 58g 188,2s P 11 Lpz Malzf Schkend 164,00 P
5,72 Buſchtiehrad Lit 131 o0dze Thür Gasgeſ i Lpz 11500 6

4 DurBodenbach 150,00 P5 Franz Joſ B ſs83g 85,60 P Ausl Eiſ P Obl
z 203,40 GSt J m Nordbahn 85,00 PEiſenb St P v 5 do Em 187184,75 G

64 Altenburg Zeitz 142,00 P s Buſchtiehr B Ndw 867 5 G

s Dur Vodenb it 1258 s do 18728070
5 O 5 D Boden 87 50 G5 HalleSor Guben 85,25 G 5 W en 85/50 P

5 do 13874 103,75 PBank u CErd Act 44 GrazKöflacher 77,25 2
9 Allg D Cr A Lpz 156,90 b 5 do 83,30 G
9 Dresdener Bank 134,50 G 5 do Em v 187283 30 G
74 Leipz Bank 136,75bzE 5 KaſchauOderberg 83,25 G
54 do Caſſen Verein 103,00 G 5 Prag Dur ſco 3 81,30 bzG
8 do Dise Geſellſch 112,90 z 5 do II Em feo 81,39 bzG
64 Sächſ Bank 123,00 bz 5 Prag Turnau 87,00 G
5 Weimar Bank neue 96,50 G 5 do Em 1870 85,90 G
0 Zwickauer 75,00 P s de 13874

Waſſerftands Nachrichten M
Saale Halle 13 Jan Ab Unterh 2,00 14 Morg 200Kalbe 13 Jan Oberp I 68 Unte 60
Unſtrut Artern 13 Jan am Brücken Pegel 080
Elbe 13 Jan Magdeburg 1,53 Torgau 1,54 Wittenberg

1202 Roßlau 41 Barby 1,90 Dresden 12 Jan 0,42
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alter Markt 3 R

Renommirt durch ſeine ſoliden Waaren und billigſte Preiſe
y eRM Deipz Str 304 2 Coulante Ausführung von Cassa undt Zeit Speculations Geschäften

gegen Ein Zehntel Procent Provision

n Spesen freie Coupons REinlösunge S 22 Auskunftsertheilung gratis
Briefbogen

mit Monogramm
10 Stück mit Couvert ff nur 30

S 500 Stück
Pr

das Solideſte für Wäſche
empfiehlt Stück von 20 Mtr für S Na s

Adolf Sternfelcd
Große Ulrichſtraße

Julius Bacher
13 Leipziger Straße 13

empfiehlt

weiße u farbige geſtickte Ball Strümpfe a Paar 50 Pfg
Bunte Strümpfe für Masken Bälle a Paar v 0,35 an
Wollene Strümpfe Jacken Unterkleider Damenweſten
Unterröcke wollene und ſeidene Halstücher Strickgarne

der in Kürze beginnenden Jnventur halber

zu ſtaunend billigen Preiſen

Penchel s Berliner Commandit Gevchäft

Halle as 16 Rathhausg 16 ſt Halle aS
verkauft bei gleich guten Qualitäten jeden Artikel bedeutend billiger als

jedes andere Geſchäft

Damen Hemden Herren Hemden

G E a SeLeipzigerſtr 31 am Thurm

P c J Z
S

W C S i C S

e Halle a J
V Geiſtſtr 3

Königſtr 59

r

1

J Neumanm s Cigarrenfabrik

Magd Shr 40

aus gutem Dowlas nur 1,00 Damen aus vorzügl Dowlas nur 1,25 u 1,50
Hemden aus beſtem Madapolam nur Madapolam Herren Hemden nur 1,75

25 Damen Hemden mit reichem Herren Hemden aus beſtem Hemden
Spitzenbeſatz nur 1,50 1,75 Damenſtuch nur 2,00 2,25 Arbeits Hemden
Hemden aus beſtem Hemdentuch nur von Lederleinen nur 2,00 Geſtreifte

Billicytes eivernes Baumaterial
9 Zoll hohe Hartwichſchienen billiger als Träger 6 Wales Mille 20 10St 201,75 und 2,00 Arbeits Hemden von FlanellHerrenHemden nur 1,25 Prima ſchmiedeeiſerne Träger Eiſenbahn Venera Cruz 25 10

Lederleinen nur 1,75 ſchienen Säulen Auker gußeiſerne Fenſter e Symbolov S Geſundheits emden liefere en gros en detail als langjährige Specialität iss Carla 930 10 30I ErſtlingsHemden in Merino Vigögne u Wolle v 90 an Eiſerne Viehbarrièren Kuhringe mrora 33 10 33

nur Eiſengießerei und PythiaKnaben U Mädchen Hemden a Herren Oberhemden M Leutert Maſchinenfabrik e
in allen Größen von 50 9 an 3fach leinener Bruſt von 2,75 an Halle aS Giebichenſtein e 9 40 10 40Weiße Damen Röcke Herren und KnabenChemiſetts Montag den 16 Januar 7 Vhr Oid Smolcers

mit Säumchen von 1,00 an bis zu den mit und ohne Kragen von 50 9 an RegardaDove Horn gandtüger IV Abonnement Concert uDamen Hoſen abgepaßt mit rothem and das ganze 4 Nausikain Shirting Ch ffon Dimiti u Piqué Dtzd nur 2,25 Weiße Stubenhand D im Volksschulsaale R Mara viaDttheyt von Dich Der un 5 x re errn unter Mitwirkung von Frl L Knispel aus Darmstadt und Herrn Capellmeister r Wilhelm
Damen Neglige Jacken gen Pra Zwirn Drell Handtücher eines au p Opheiia

mit reichem Spitzenbeſaßz von 1,00 an ſehr billig Programm Symph Adur v Beethoven Clavierconcert Dur v Aquitina
lei iſchtü Mozart Arie Concertstück f Clav v Schumann Lieder Solostü e Vndinas u 60 10 60Hardinen Weißleinene Wiſchtücher Nammerirte Plätze à 3 Ax bei Herrn M Köstler Favorita

in Mull Zwirn und Tüll v 255 an mit rothem Rand Dtzd nur 3,50 unnummerirte à 2 W 9 h UVniverso
Bettdecken Reinleinene Rolltücher Voretzseh Vpp mannWaffel Bett nur 1,75 Stück nur 1,25 Die geehrten W rer d e s Platze zen Baco

3 i hwen da in Räcksicht auf die übrigen Zuhörer die Saalthüren während der 70 10 70Waffel Staubtücher Patent Fcheuertücher Agelbstnoſe gelber ment geöffnet werden sollen Ka

Dizd nur 50 5 Stuck nur 20 Fortunait d eſt des Lagers vollſtändig zu räumen jj 75 10 75Woll Waaren n tm e nur anfehmberet Preiſe S 40 Stück Velgiſche Arb eits a g a
Penchel s Berliner dit Ceschüft pferde prima Qualität vom 18 rereIchel s Berliner Commandlt Geschäalt e t foja de Oro 80 10 80a 9 Mts zum Verkauf Indastria16 Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe 2 Viax WV 5 S ch Trifolio 90 10 90
Aufträge nach Außerhalb werden gewiſſenhaft effectuirt o rerNichteonvenirendes wird bereitwillig umgetauſcht Nächſten Dienstag und Mittwoch Ernst Merk

ſteht wieder ein Transport gr u kl feiner J Meletia 100 10u r Thüringer ſowie auch fetter Landſchweine Labrado 10 1T anzunter richt S zum Verkauf im Gaſthof zur Goldenen Liatona
t Kette in Halle a/S BRBaccoihigte Ven Minne de e a emer Sontrer er Viehhändler Briedrich Ruch Alsleben aS Dünne Monanger Arie 50mabiat Geſt Anmeldug gen eeeeger Dort eenſtraße 14 II und Gustav Hering Naumburg aS a h

D mm um mm II r e F77TT Fleiſchergale 19 Achtung aHiermit bringe iu Erinnerung daß 10 St 30
das Barbieren 5 9 u Haarſchnei
den 15 koſtet Daſelbſt werden
ſämmtliche Haararbeiten ſauber und
billig angefertigt J Sternatz

Gevichtg

Masken

Narren
Kappen

in großartigſter Aus
wahl empfiehlt für

Wiederverkäufer und

F im Einzelnen
T ſehr billigAlbin Hentze Schmeerſtr 39

Denstorff s Rosenpomade
in bekannter vorzüglichſter Qualität

s Büchſe 1 empfiehlt
Abbin Hentze Schmeerſtr 39

Helmlche Malzbonbons
gegen Huſten u Heiſerkeit
rühmlichſt bekannt durch ihre wohlthuende
Wirkung auf die Bruft empf ſtets friſch
W Schubert gr Stein u Ulrich

Unſer erſter diesjähriger Transport von 40 Stück
Belgiſchen und Däniſchen Arbeitspferden T Klaſſe im
leichten und ſchweren Schlage ſteht vom 17 Januar an
bei uns zum Verkauf

Stetes Geschàäftsprincip
Strengſte Reellität Billigſte Bedienung

S Grossmann Sohn
früher Salomon Grossmann

Halle a S Töpferplan Nr 4

in meinem Barbier u Friſeur Geſchäft Ausschuss Cigarren
Mille von 25 bis 100

Echte Havanna Cigarren
120 bis 300

Echte Iwport Cigarren neue Ernte
120 bis 400

Echte Manilla Onba schweizer
türkische Cigarren

Ferner empfehle
Russische u türk Oigaretten

alle Sorten Tabake
Schnupfcabake Kautabake

von den renommirteſten Fabriken

Lager ſämmtl Rauchrequisiten
Spielikarten ete ete

Neue u gebr Möbel
verkauft billig Trödel 2 part

Familien Nachricht
Statt jeder b sonderen Meldung

Den am Donnerstag den 12 d Mts
nach kurzer Kravkh it erfolgten Tod
unserer theuren Mutter der Fran

Auguste Ernst geb Graekf
zeigen wir hierdurch an mit der Bitte
um stille Theilnahme

Da Begräbniss findet Montag n 16
d Mts von der Leichenhalle des 2w6
Apostel Kirchhofes aus statt

Berlin u Palermo d 13 Januar 1882
Anna Ernst
Oarl Ernst

ſtraßenEcke 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Inſeratentheil verantwortlit g König in Halle 6
Mit Beilagen

Empfehle trotz der hohen Steuer
nachſtehende Marken zu alten Preiſen
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